
 

Wahlpflichtgegenstände (WPG) und mündliche Reifeprüfung  

Seit der neuen Form der Reifeprüfung sind 2-jährige (= vierstündige) vertiefende WPG als 
eigenes Prüfungsgebiet „eigenständig“ maturabel (mindestens vierstündig bis mindestens 
zur vorletzten Schulstufe geführt, wissensorientiert). Das gilt auch für die schulautonomen 
2-jährigen (= vierstündigen) WPG „Life Science“ (unter „Biologie / Physik“ geführt) und „Wirt-
schaft“ (unter „Geografie und Wirtschaftskunde“ geführt). Das bedeutet, dass ein/e Kandi-
dat/in, die/der einen der beiden WPG zur mündlichen Reifeprüfung gewählt hat, als weite-
res Prüfungsgebiet nicht noch einmal „Biologie“ oder „Physik“ bzw. „Geografie und Wirt-
schaftskunde“ wählen kann. 
Auch die als ergänzende WPG geführten 3-jährigen Sprachen (= sechsstündig; Russisch für 
Schülerinnen, die den NAWI-Schwerpunkt wählen; Italienisch; Spanisch) können eigenstän-
dig (auf dem GERS-Level A2) zur mündlichen Reifeprüfung gewählt werden, ebenso die 3-
jährige Informatik. 

Mögliche Angebote 

1. WPG müssen „jahrgangsrein“ stattfinden, d.h. in einem WPG sitzt jeweils nur eine Jahr-
gangsgruppe. Es gibt also nur 
a) 3-jährige WPG (Russisch/NAWI, Spanisch, Italienisch und Informatik für 6., 7. und 

8.Klasse), 
b) 2-jährige WPG (im ersten Jahr für 6. und im 2. Jahr für 7. Klassen) und  
c) 1-jährige WPG für 8. Klassen (Ausnahme Russisch: 7. oder 8. Klasse).  

2. Die Teilnahme z.B. eines Siebtklässlers am WPG einer 8. Klasse ist nur als Überbuchung 
(d.h. nach Feststehen des Stundenplans im September des betreffenden Schuljahres) 
möglich. Überbuchung zählt nicht als regulärer Besuch, die/der betreffende Schüler/in 
muss seine/ihre reguläre Wahl für den WPG der 8. Klasse noch treffen.  

Bitte also darauf achten, dass eindeutig klar ist, ob es sich um einen 3-jährigen WPG (für 6., 
7. und 8. Klassen), einen 2-jährigen WPG für 6. und 7. Klassen oder um einen 1-jährigen für 
die 8. Klasse handelt. 1-jährige WPG sind für 7. Klassen mit Ausnahme von Russisch als 
reguläre Buchung nicht zugänglich, können aber, wenn es der Stundenplan erlaubt, im Sep-
tember überbucht werden. Überbuchte WPG sind nicht maturabel, weil sie als Freigegen-
stände geführt werden und zu wenige Stunden haben.  

Mögliche und nicht mögliche Beispiele  

 


